
Korbball Landesliga Jugend 19 13.07.2026 

DJK Greßthal : SpVgg Hambach      3:7 (1:3) 

Das Ziel der SpVgg Hambach war das Spiel zu gewinnen. Das merkte man der Mannschaft 
auch an. Sie trafen aber auf einen Gegner der Ihnen den Sieg streitig machen wollte. Nach 
der 2:0 Führung verkürzte die DJK Greßthal das Ergebnis auf 2:1. Bis zur Halbzeit gelang 
es der SpVgg Hambach wieder die zwei Körbe Führung herzustellen.  

Nach der Halbzeit war das Spiel sehr zäh. Beide Abwehrreihen standen gut und ließen 
erstmal keine Chancen zu. Hambach schaVte es als erste Mannschaft wieder in den 
Rhythmus im eigenen AngriV zu kommen und erzielte den Spielentscheidenden 
Doppelschlag zur 5:1 Führung, damit war das Spiel entschieden. Beide Mannschaften 
liesen danach noch zwei TreVer zu somit ging die Begegnung 7:3 für die SpVgg Hambach 
aus. 

VfL Niederwerrn : TSV Bergrheinfeld     3:11 (2:5) 

Bergrheinfeld machte in diesem Spiel das Tempo und war von Beginn an die stärkere 
Mannschaft. Bereits in Hälfte 1 konnte man sich einen 5:2 Vorsprung herausspielen und 
überzeugte dabei insbesondere mit Tempoläufen aus der eigenen Hälfte bis zum 
gegnerischen Korb. Da der TSV auch in der zweiten Spielhälfte nicht nachließ, konnte man 
den Vorsprung Korb für Korb ausbauen und einen klaren Sieg einfahren. 

TSV Bergrheinfeld : DJK Greßthal      14:4 (:) 

Keine Meldung einer Mannschaft 

VfL Niederwerrn : SpVgg Hambach     8:6 (5:2) 

In einem umkämpften Spiel zeigte der VfL, dass er die spielstärkere Mannschaft war. Als 
Hambach die Abwehr von Raum- auf Manndeckung umstellte, dauerte es etwas, bis die 
eigenen Spielzüge zum Erfolg führten. Aber die Beharrlichkeit zahlte sich bereits in der 
ersten Hälfte aus und Niederwerrn konnte mit einem 5:2 Vorsprung in die Halbzeit gehen. 
Im weiteren Spielverlauf taten beide Mannschaften ihr Bestes um die gegnerische Abwehr 
zu überlaufen und es wurden auf beiden Seiten diverse Chancen vergeben. Drei weitere 
TreVer reichten Niederwerrn allerdings um den verdienten Sieg nach Hause zu holen 
gegen eine tapfer kämpfende Hambacher Mannschaft. 

Korbschützen 

DJK Greßthal: nicht gemeldet 

VfL Niederwerrn: Leonie Stark 4, Finja Philipp 4, Emma Derleder 2, Maya Hümmer 1 

SpVgg Hambach: Emily Wangler 3, Leonie Schulz 6, Lilly Breitenbach 2, Lisa Kilian 1, 
Marie Hain 1 

TSV Bergrheinfeld: nicht gemeldet 



Korbball Landesliga Jugend 19 15.07.2026  

TSV Nordheim : TSV Heidenfeld           5:1 (2:0) 

Heidenfeld musste den Spieltag ohne Korbhüter bestreiten, was Nordheim schon von 
Beginn an durch schnelle Würfe am Kreis von oben ausnutzen wollte. Allerdings war 
Heidenfelds Abwehr sehr stark, sodass es bis zur 12. Minute dauerte bis Nordheim seinen 
ersten TreVer verzeichnen konnte. Heidenfelds Korbwürfe wurden von der starken 
Nordheimer Korbhüterin oft abgefangen und in ein schnelles Konterspiel umgewandelt, 
welche allerdings oft durch Heidenfelds starkes Umschalten abgelaufen  

Auch in der zweiten Spielhälfte blieben, trotz ausreichender Chancen, TreVer 
Mangelware. Die Nordheimerinnen musste einen GegentreVer Heidenfelds hinnehmen, 
konnten aber selbst doch noch drei Körbe erzielen, so dass das Spiel mit 5:1 gewonnen 
wurde. 

TSV Schonungen : SC Hesselbach      11:1 (5:0) 

Nachdem zunächst mehrere Konter Schonungens wegen Ballverlusten ins Leere gelaufen 
waren, fiel schließlich das 1:0 durch einen Viermeter. Hesselbach tat sich schwer, die 
gegnerische Deckung zu durchbrechen und präzise Abschlüsse zu finden. Schonungen 
hingegen baute seinen Vorsprung bis zur Halbzeit zum 5:0 aus. Auch nach WiederanpfiV 
blieb Hesselbach weiter bemüht, aber bis auf einen Korb erfolglos, während Schonungen 
zum Endstand von 11:1 erhöhte. 

TSV Nordheim : SC Hesselbach               8:1  (3:0) 

Auch im Spiel gegen den SC Hesselbach bliebt der TSV nach vorne lange Zeit hinter seinen 
Möglichkeiten zurück. Wie bereits im Hinspiel tat man sich gegen die 5er-Raumdeckung 
der Hesselbacherinnen schwer, und die Würfe wollten ihr Ziel nicht finden. Doch die 
Nordheimer Abwehr stand wie gewohnt gut, so dass man mit einer 3:0-Führung in die 
Halbzeit gehen konnte.  

In der zweiten Spielhälfte platzte dann der Knoten, die Weininselmädels konnten noch 5 
TreVer erzielen und die Feldrunde mit einem 8:1-Sieg beschließen. 

TSV Schonungen : TSV Heidenfeld       8:2 (4:1) 

Schonungen zeigte, dass sie dieses Spiel gewinnen wollten, und verwandelten gleich im 
ersten AngriV ihren ersten Konter. Beide Mannschaften zeigten ein schnelles Umschalten 
von Abwehr in AngriV. Schonungen nutze die Chancen des freien Korbes durch Würfe von 
außen und machten viele Laufwege. Heidenfelds Würfe fanden leider zu selten den Weg 
in den Korb. Durch die laufintensive Manndeckung durch Heidenfeld lies hier leider in 
Hälfte zwei etwas die Konzentration nach, allerdings zeigten die Mädels aus Heidenfeld 
starken Kampfwillen und liefen die Schonunger Konter bis zum Schluss mit. 

 



 

Korbschützen 

TSV Nordheim: Plettner Sophie 5, Kächelein Hanna 3, Glaser Annika 2, Romanov Lea 2, 
Weber Lauryn 1 

TSV Schonungen: Lorena Frank 5, Sophie Stumpf 4, Rosalie Heuberger 3, Lilly Sachs 3, 
Sophie Salveter 2, Leticia Böhm 2 

TSV Heidenfeld: Wagenhäuser Miriam 2, Roth Sophie-Madlen 1 

SC Hesselbach: Marlene Fischer 1, Jule Wahler 1 


